
RESTMÜLLTONNEGELBETONNE/
GELBERSACK

BIOTONNE
fürorganischeAbfälle

PAPPE/PAPIER

GLAS

sortiertnach
WEISS-,GRÜN-und

BRAUNGLAS

�Abdeckfolien
�Asche(kalt)
�Bürsten
�Damenbinden
�Disketten
�Feinstrumpfhosen
�Feuerzeuge
�Filzstifte
�Fotos
�Glühbirnen
�Gummi
�Halogenlampen
�Hygieneartikel
�Kämme
�Kaugummi
�Kehricht
�Kerzenstummel
�Kleintierstreu(mineralisch)

�Knochen
�Kugelschreiber
�Leder
�Musikkassetten
�Pergamentpapier
�Pflaster
�Pinsel
�Putzlappen
�Rasierklingen
�Regenschirme
�Schallplatten
�Speisereste(gekocht)
�Spielzeug
�Staubsaugerbeutel
�Tampons
�Tapetenreste
�Taschentücher
�Thermoskannen
�Videokassetten
�Vogelsand
�Watte(-stäbchen)
�Windeln
�Zahnbürsten
�Zigarettenkippen

AusderKüche:
�Eierschalen,
Gemüse-,Obst-und
Salatabfälle,
Kaffeesatz/-filter,
Nussschalen,Obstkerne,
Speisereste(ungekocht),
Teebeutel,Zitrusfrüchte

AusdemGarten:
�Blumenabfälle,
Blumenerde,
Fallobst,Laub,
Moos,Rasen-/
Heckenschnitt,
Unkraut

Sonstiges:
�Haare,
Holzwolle,
Küchenkrepp,
Sägespäne/-mehl

�Briefumschläge,
Bücher(ohne
Kunststoffeinband),
Hefte,
Kataloge,
Kartons
(zusammengelegt),
Packpapier,
Papiertüten(saubere),
Prospekte,
Schreibpapier,
Waschmittelkartons,
Zeitungen,
Zeitschriften

�nurBehälterglas
wiez.B.
Einwegflaschen,
Konservengläser

Nurfürleere
Verkaufsverpackungen

Kunststoffverpackungen:
�Bechervon:
Margarine,
Milchproduktenetc.

�Flaschenvon:
Körperpflegemitteln,
Spülmitteln,
Waschmitteln

�Folien,z.B.:Beutel,
Einwickelfolien
Tragetaschen

Metallverpackungen:
�Alufolie,
Aluminiumdeckel,
Aluschalen/-tuben,
Konservendosen,
Kronkorken,
Verschlüssevon
GläsernundFlaschen

Verbundverpackungen:
�Saft-undMilchkartons,
Vakuumverpackungen
(z.B.Kaffee)

TIPP:
Blau,rotodergelb
gefärbteFlaschen
gehöreninsGrünglas!

Was
gehört
wohin?

�GerätederUnterhaltungs-
undderInformations-
elektronik(z.B.Fernseher,
Radios,Receiver,CD-und
DVD-Player,Computer,
Monitore,Handys)

�elektrischeHaushaltsgroß-
geräte(z.B.Herde,Wasch-
u.Spülmaschinen,Trockner)

�Kühlschränke,Kühltruhen
undRadiatoren

�sonstigeHaushaltselektro-
geräte(z.B.Staubsauger,
Nähmaschinen,Mangeln,
Kaffeemaschinen,Mixer,
Rasierer,Föhne)

�elektrischeWerk-undSpiel-
zeuge

�elektrischeFreizeit-und
Sportgeräte

�guterhalteneBekleidung
�Haushaltswäsche
�Hüte
�Leder
�Pelze
�Unterwäsche
�Woll-undStrickwaren

�Schuhe(nurpaarweise)

�Akkus
�Altöl
�Autopflegemittel
�Batterien
�Beizmittel
�Bremsflüssigkeiten
�Chemikalien(festund
flüssig)

�Desinfektionsmittel
�Düngemittel
�Energiesparlampen
�Entfroster
�Entkalker
�Farben
�Fotochemikalien
�Frostschutzmittel
�Geschirrspülmittel
(fürMaschinen)

�Holzschutzmittel
�Klebstoffe
�Kondensatoren
�Lacke
�Laugen
�Leuchtstoffröhren
�Lösemittel
�Pflanzenschutzmittel
�Putzmittel
�Quecksilber-Thermometer
�Reinigungsmittel
�Rostschutzmittel
�Säuren
�Schädlingsbekämpfungs-
mittel

�Spraydosen

Sperrmüll-Anmeldung:0180–1721155*•Info-Telefon:0180–1831831*
ServicetelefonStadtsauberkeitbeimUmweltamt:(0211)89–25050

SCHADSTOFFEindieSchadstoffsammlung

ALTKLEIDERCONTAINER

ELEKTRO-UNDELEKTRONIKGERÄTE

�Autokindersitze
�Bettgestelle
�Bilderrahmen
�Bügelbretter
�Fahrräder
�Garderoben
�Gartengeräte
�Kettcars
�Kinderroller
�Kinderwagen
�Koffer
�Lattenroste
�Leitern
�Linoleumböden(gerollt)
�Matratzen
�Möbel
�Öfen(keineNachtstrom-
speicheröfen)

�Projektionsleinwände
�Regale

�Rollos
�Schlitten
�Schränke
�Schubkarren
�Sessel
�Skier
�Sofas
�Spiegel
�Spielzeug(großeTeile)
�Sportgeräte
�Spülen
�Stühle
�Tapeziertische
�Teppicheund
Teppichböden(gerollt)

�Tierkäfige
�Tische
�Tischtennisplatten
�Wäscheständer
�Zelte
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Vorweg gesagt

Gerne können Sie uns mit Ihren Fragen zur Abfallentsorgung
und Stadtsauberkeit persönlich ansprechen:

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

Landeshauptstadt Düsseldorf
Umweltamt
19 / 1.2. Kundenservice
Brinckmannstraße 7
40225 Düsseldorf
Servicetelefon Stadtsauberkeit
(0211) 89 – 2 50 50
stadtsauberkeit@duesseldorf.de
www.duesseldorf.de/umweltamt

AWISTA
Gesellschaft für Abfallwirtschaft
und Stadtreinigung mbH
Höherweg 100, 40233 Düsseldorf
Info-Telefon
0180 – 1 831 831* oder (0211) 830 99 0 99
Sperrmüll-Anmeldung
0180 – 1 72 11 55*
mail@awista.de · www.awista.de

Mit freundlichen Grüßen

Landeshauptstadt Düsseldorf AWISTA GmbH
Umweltamt

Liebe Düsseldorferinnen und Düsseldorfer,

zum Jahreswechsel kommt es zu einer kalendarischen Beson-
derheit: Es folgen zwei ungerade Kalenderwochen aufeinander,
die 53. und die 1. Kalenderwoche. Bei den Abfallbehältern, die
alle 14 Tage geleert werden, kommt es dadurch 2010 zu
einem Wechsel bei den Abfuhrwochen. Betroffen sind
die Gelben Tonnen, die Biotonnen und die Papiertonnen
(inklusive Termine der Papierbündelsammlung).

Bitte beachten Sie, dass eventuell vorhandene
Leerungstagaufkleber auf den genannten Tonnen
ab Januar 2010 ungültig sind. Tipp: Am besten ist es
daher, wenn Sie die alten Aufkleber entfernen.

Damit Sie 2010 keinen Abfuhrtermin verpassen:
Auf der AWISTA-Homepage (www.awista.de) können Sie
einen individuellen Abfuhrkalender für Ihre Abfallbehälter
erstellen. Angegeben werden die Termine für die Leerung
der Restmülltonne, der Biotonne, der Gelben Tonne und der
Papiertonne. Dies gilt auch für die Daten der Vollservice-
gebiete, die bisher nicht publiziert wurden. Auch die Termin-
verschiebungen durch Feiertage werden automatisch mit
angezeigt. Nähere Informationen finden Sie auf Seite 3.

Auf den Seiten 13 und 14 informieren wir Sie ausführlich
über die Vorteile der Papiertonne, die jetzt auch mit Voll-
service oder Kellerservice angeboten wird.

Besonders am Herzen liegt uns die richtige Entsorgung
von Schadstoffen. Wo Sie Ihre Schadstoffe abgeben
können, erfahren Sie auf den Seiten 10 bis 12.
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Und so einfach geht es:

�www.awista.de AWISTA-Homepage aufrufen
� Elektronischer Abfallkalender anklicken, dann
erscheint diese Eingabemaske:

� Straße und Hausnummer eingeben und auf
suchen klicken

� Jetzt z.B. Jahreskalender (PDF) markieren und auf
anzeigen klicken. Fertig!

Für die Darstellung der stadtteilbezogenen Termine für
die Schadstoff- und Grünschnittsammlung klicken Sie
bitte jeweils auf den folgenden Button bzw. Link:

Elektronischer
Abfallkalender1.

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

Neu

Alle Termine auf einen Blick!

Auf der Homepage der AWISTA GmbH (www.awista.de)
können Sie Ihren individuellen Abfallkalender für das
komplette Jahr erstellen und ausdrucken. Angegeben
werden die Termine für die Leerung der Restmülltonne, der
Biotonne, der Gelben Tonne und der Papiertonne. Dies gilt
auch für die Daten der Vollservicegebiete, die bisher
nicht publiziert wurden. Besonders praktisch: Die Termin-
verschiebungen durch Feiertage sowie der Termin für die
Tannenbaumabholung werden automatisch mit angezeigt.
Die Daten können in einer Wochen- oder Jahresübersicht als
Listen oder Grafiken ausgegeben werden. Zusätzlich darstell-
bar sind die stadtteilbezogenen Termine für die Schadstoff-
und Grünschnittsammlung aus privaten Haushalten.

Sie haben keinen Internetanschluss? Kein Problem!
Die AWISTA erstellt für Sie kostenlos den individuellen
Abfuhrkalender für Ihre Abfallbehälter. Anruf genügt:

� 0180 – 1 831 831* oder (0211) 830 99 0 99

Abfuhrtermin per SMS oder E-Mail

Termine verpassen ist passé, denn der Elektronische Abfallka-
lender hat auch eine Erinnerungsfunktion eingebaut. Ab sofort
können Sie sich kostenlos per SMS und / oder E-Mail an Ihren
Abfuhrtermin für die Restmüll- und Biotonne, Gelbe oder
Blaue Tonne erinnern lassen. Anmeldung unter www.awista.de
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Kostenfreie Angebote für Schulen und Kindergärten:

� Besichtigung eines Recycling- oder Betriebshofes
Die Kinder (ab Vorschulalter) lernen die verschiedenen
Wertstoffsammlungen bzw. die Arbeit von Müllabfuhr
und Straßenreinigung kennen.

� AWISTA-Kinderkoffer
Inhalt: Bücher, Spiele und Filme (Video oder DVD), die
kindgerecht einen Überblick zum Thema Abfall geben.

� Müllwerkstatt
Ordner mit Aufgabenkarten und Arbeitsblättern für
Kinder in Grundschulen, um im Unterricht diverse
Fragen zum Thema Müll selbstständig zu erarbeiten.

� Papierkoffer
Inhalt: Material, mit dem auf einfache Art und Weise
Recyclingpapier hergestellt werden kann.

� Kompostkoffer
Inhalt: Bücher und Spiele zum Thema Kompost, Becher-
lupen mit Anleitungen zur Beobachtung von Bodenlebe-
wesen, einfache Bestimmungshilfen

� Arbeitsblätter als Kopiervorlage in Grundschulen
� Projektvorschläge für weiterführende Schulen zum

Thema Müll
� Videos zu verschiedenen Recyclingverfahren

Auf Wunsch stellen wir Ihnen Informationsmaterial zu
bestimmten Themen wie Recyclingverfahren oder Kompos-
tierung zusammen. Rufen Sie uns an:

Im Auftrag der Stadt Düsseldorf betreut die Abfallberatung der
AWISTA GmbH private Haushalte, Schulen und Kindergärten
sowie sonstige nicht gewerbliche Institutionen. Wir informieren
Sie über die Entsorgungssysteme in Düsseldorf und über die
Möglichkeiten zur Vermeidung und Wiederverwertung von
Abfällen. Bei uns erhalten Sie umfangreiches Informations-
material zur Abfallvermeidung und Abfalltrennung.

Zum Wegwerfen viel zu schade?

Ihre Möbel, Kleider, Spiel- und Werkzeuge sind noch gut
erhalten und viel zu schade für den Müll? Auf Seite 8 geben
wir Ihnen einige Tipps, wie Sie neue Nutzer finden. Weitere
Informationen zu diesem Thema erhalten Sie auch im Internet:
www.duesseldorf.de/umweltamt/abfall/zuschademuell.shtml

Wichtiger Hinweis für Flatratenutzer:
Damit den Nutzern einer Telefonflatrate keine zusätz-
lichen Kosten für die Beratung entstehen, wurde eine
weitere Servicenummer geschaltet: (0211) 830 99 0 99.

� 0180 –1 831 831* oder 0211 – 830 99 0 99

Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr

Abfallberatung /
Abfallvermeidung2.

Mehrsprachige Sortieranleitung

Das bewährte Infoblatt „Was gehört wohin?“,
das anschaulich erklärt, welcher Abfall in welche Tonne
gehört, liegt auch in Englisch, Italienisch, Russisch,
Türkisch, Arabisch und Japanisch vor. Die Infoblätter
können kostenlos angefordert werden. Zudem stehen
sie im Internet unter www.awista.de als Download
zur Verfügung.

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Annahme nur aus Privathaushalten (kostenfrei):

� Altbatterien, Autobatterien (maximal 2 Stück)
� Altglas (kein Flachglas)
� Altkleider und Schuhe
� Altöl bis maximal 20 Liter
� Altpapier und Kartonagen
� Bioabfall
� CDs, CD-ROMs und DVDs
� Eisen- und Aluminiumschrott
� Elektrokleingeräte*,

z.B. Rasierer, Föhne, Handys, Kaffeemaschinen, Mixer
� Gartenschnittabfälle (Äste mit maximal 10 cm Durch-

messer und 1 m Länge) und Laub: bis 1 m3/Tag
� Holz (nicht getränkt, nicht mit Kunststoff beschichtet)
� Kork (Korken, nicht verschmutzte Korkplatten)
� Leichtverpackungen, d.h. Verpackungen aus Kunststoff,

Verbundstoff und Metall (nur Verkaufsverpackungen)
� Medikamente
� Schadstoffe (nur zu bestimmten Zeiten, siehe rechte Spalte)

Standorte

� Flingern, Flinger Broich 15
� Garath, Frankfurter Straße 253
� Lohausen, Niederrheinstraße 229

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9.00 – 16.30 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Recyclinghof Flingern Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

Heiligabend, Silvester, Rosenmontag geschlossen!

Nicht angenommen werden:

� Abfälle aus dem gewerblichen Bereich (außer Altglas)
� Bauabfälle*, Mineralfaserabfall
� Rest- und Sperrmüll*
� Kunststoffe (außer Kunststoffverpackungen)
� kunststoffbeschichtete Hölzer
� imprägnierte Hölzer, z.B. Bahnschwellen, Jägerzäune

* Beachten Sie bitte die Sonderregelung bzw. das zusätzliche
Angebot für den Recyclinghof Flingern auf Seite 6.

Annahme von Schadstoffen

Recyclinghof Flingern, Flinger Broich 15 und
Recyclinghof Garath, Frankfurter Straße 253
Montag – Freitag 9.00 – 16.30 Uhr
Recyclinghof Garath Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Recyclinghof Flingern Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

Recyclinghof Lohausen, Niederrheinstraße 229
Freitag 9.00 – 16.30 Uhr und am
3. Samstag im Monat 9.00 – 14.00 Uhr

Die Recyclinghöfe können aus Platzgründen nur mit PKWs
oder Kleintransportern bis max. 3,5 t zulässigem Gesamt-
gewicht befahren werden.

Recyclinghöfe3.

� 0180 –1 831 831* oder 0211 – 830 99 0 99

Weitere Informationen erhalten Sie unter

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Annahme aus Privathaushalten, kostenfrei (max. 300 l):
Altglas, Altpapier und Kartonagen, verpackte Asbestzement-
abfälle, verpackte mineralische Dämmmaterialien (z.B. Stein-
und Glaswolle), Schrott, unbehandeltes Holz

Annahme aus Privathaushalten, kostenpflichtig:
Bauschutt (mineralisch, auch mit leichten Verunreinigungen),
Gipsabfälle, Rest- und Sperrmüll
Kofferraumladung PKW (max. 300 l) 10,- Euro
Kofferraumladung Kombi/Variant (max. 500 l) 15,- Euro
Anlieferungen bis 1.000 l 30,- Euro
Anlieferungen bis 2.000 l 60,- Euro

Nicht angenommen werden:
Schadstoffe, Grünschnitt und Elektroaltgeräte

Auf dem Recyclinghof Flingern, Flinger Broich 15, werden
zusätzlich folgende Fraktionen angenommen:

Kostenpflichtig (nur aus Privathaushalten):

Annahme von Restmüll, Sperrmüll und gemischten Bau-
abfällen
Kofferraumladung PKW (max. 300 l) 10,- Euro
Kofferraumladung Kombi/Variant (max. 500 l) 15,- Euro

Bei Mengen über 500 l wenden Sie sich bitte an:

� 0180 – 1 831 831* oder (0211) 830 99 0 99

Kostenfrei (nur aus Privathaushalten):

� Annahme von alten Speisefetten
z.B. Pflanzenöl, Frittierfett

� Annahme von Altreifen (max. 4 Stück)
mit und ohne Felgen

� Annahme von Elektro- und Elektronikgeräten
� elektrische Haushaltsgroßgeräte (Herde, Wasch- und
Spülmaschinen, Trockner)

� Kühlgeräte (Kühlschränke, Kühltruhen) und Radiatoren
� Geräte der Unterhaltungs- und der Informations-
elektronik (Fernseher, Radios, CD- und DVD-Player,
Receiver, Computer, Monitore, Handys etc.)

� sonstige Haushaltselektrogeräte (z.B. Staubsauger,
Nähmaschinen, Mangeln, Kaffeemaschinen,
Föhne, Mixer, Rasierer)

� elektrische Werk- und Spielzeuge
� elektrische Freizeit- und Sportgeräte

Deponie4.
Recyclinghof
Flingern3.

Altkleidercontainer befinden sich im öffentlichen Straßen-
raum und auf den Recyclinghöfen.
In die Altkleidersammlung gehören:
gut erhaltene Bekleidung, Haushaltswäsche, Hüte, Leder und
Pelze, Woll- und Strickwaren, Unterwäsche, Schuhe (paarweise)
Nicht in die Altkleidersammlung dürfen:
Lumpen, Stoffreste, Schneiderabfälle, Matratzen, Hausmüll,
Kunststoffe, Papier

Altkleider5.

Zentraldeponie Hubbelrath, � (0211) 24 54 12
Erkrather Landstraße 81
Öffnungszeiten (Heiligabend, Silvester, Rosenmontag geschlossen):
Montag – Freitag 7.00 – 16.00 Uhr

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Nicht zum Sperrmüll gehören:
�

� sperrige Teile, die wegen ihrer Ausmaße (größer als
1,40 x 2,00 m) nicht in den Sperrmüllwagen passen
oder die wegen ihres Gewichts von zwei Personen
nicht mehr getragen werden können

� Bauelemente wie Waschbecken, Türen und Fenster
� Bau- und Renovierungsabfälle
� asbesthaltige Nachtstromspeicheröfen und andere

asbesthaltige Gegenstände oder Mineralwollen

Informationen über den richtigen Entsorgungsweg erhalten
Sie unter� 0180 – 1 831 831* oder (0211) 830 99 0 99.

Was muss beachtet werden?

Der angemeldete Sperrmüll ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr zu
ebener Erde auf dem Grundstück gut sichtbar und leicht er-
reichbar bereitzustellen. Falls dies nicht möglich ist, sind die
Abfälle im öffentlichen Straßenraum in verkehrssicherer, nicht
behindernder Weise frühestens ab 20.00 Uhr des Vortages
bereitzustellen.
Die Bestellerin/der Besteller ist für den Zustand des Sperrmülls
(keine Verkehrsgefährdung, Abtransport ohne Schwierig-
keiten und Zeitverlust) bis zur Abholung verantwortlich.

Sperrige Elektro- und Elektronikgeräte sowie Altholz
aus dem Sperrmüll müssen jeweils getrennt vom übrigen
Sperrmüll zur Abholung bereitgestellt werden. Sie werden
von separaten Fahrzeugen ab 6.00 Uhr abgefahren.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der nächsten Seite.

So funktioniert der Sperrmüll-Service:

Für die Abholung von Sperrmüll sowie von sperrigen Elektro-
und Elektronikgeräten ist eine Anmeldung erforderlich:

� telefonisch 0180 – 1 72 11 55*
für Flatratenutzer 0211 – 830 99 0 99
Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr

� per Fax 0211 – 821 77 20 33
� per Internet www.awista.de
� persönlich im Kundenzentrum, Höherweg 100

Mo – Do 8.00 – 17.00 Uhr, Fr 8.00 – 14.00 Uhr

� mit den Anmeldekarten, die Sie auf den
Recycling- und Betriebshöfen der AWISTA GmbH

sowie in den Bürgerbüros erhalten

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, was alles abgeholt
werden soll. Der Abholtermin wird Ihnen telefonisch oder
schriftlich mitgeteilt.

Der kostenlose Sperrmüll-Service gilt nur für Privat-
haushalte und nur für Mengen bis zwei Kubikmeter.
Für das Abholen größerer Mengen, die Anlieferung im
Recyclinghof Flingern und für Sperrmüll aus Gewerbe-
betrieben müssen Gebühren/Entgelte entrichtet werden.

Sperrmüll-Service6.

Was im Einzelnen zum Sperrmüll gehört,
entnehmen Sie bitte der Auflistung „Was
gehört wohin?“ auf der Kalenderrückseite.

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Altholzsammlung aus Sperrmüll

Seit 2008 wird Altholz aus dem Sperrmüll getrennt gesammelt
und der Verwertung zugeführt. Das Altholz wird am Sperr-
mülltermin ab 6.00 Uhr von einem separaten Fahrzeug abge-
holt und muss deshalb getrennt vom übrigen Sperrmüll
bereitgestellt werden.

Zum Altholz gehören:
Möbel und sonstige Einrichtungsgegenstände aus Holz, auch
lackiert oder kunststoffbeschichtet (z.B. Schränke, Tische,
Bänke, Stühle, Bettgestelle, Regale)
� ohne größere Metallteile (z.B. Metallbeine von Stühlen)
� ohne Spiegel oder Glas
� ohne Polster

Nicht zum Altholz gehören:
Bauholz (z.B. Dachlatten, Deckenverkleidungen, Dielen, Parkett,
Laminat) sowie Gartenbauhölzer (z.B. Palisaden, Pergolen,
Eisenbahnschwellen), Fenster und Türen

Der Müllwagen ist weg – das Holzregal aber noch da?
Dies hat organisatorische Gründe. Altholz und sperrige
Elektrogeräte werden der Verwertung zugeführt und
deshalb jeweils von einem separaten Fahrzeug abgeholt.
Am Sperrmülltag sind daher drei verschiedene Fahrzeuge
unterwegs, die zeitlich versetzt zum Einsatz kommen.

Sperrmüll-Service6.

Sperrige Elektro- und Elektronikgeräte sind:

� elektrische Haushaltsgroßgeräte (z.B. Herde, Spül- und
Waschmaschinen, Kühlschränke)

� sperrige Geräte der Unterhaltungs- und Informations-
elektronik (z.B. Fernseher, Computer, Monitore)

� sonstige sperrige Haushaltselektrogeräte (z.B. Staubsau-
ger, Nähmaschinen, Mangeln, Radiatoren)

� sperrige elektrische Werk- und Spielzeuge
� sperrige elektrische Freizeit- und Sportgeräte

Zum Wegwerfen viel zu schade:

Ihre Möbel, Elektrogeräte, Kleider, Spiel- und Werkzeuge etc.
sind gut erhalten und viel zu schade für den Müll? Hier einige
Tipps, wie Sie neue Nutzer finden können:
� per Anzeige, z.T. sogar kostenlos in den Tageszeitungen

und Anzeigenblättern
� auf dem Trödelmarkt oder durch Second-Hand-Läden
� Gut erhaltene Möbel werden von einigen karitativen Ein-

richtungen kostenlos oder gegen eine geringe Gebühr ab-
geholt, aufgearbeitet und weiterverkauft. Adressen und
Telefonnummern nennenwir Ihnen unter 0180 –1831 831*.
Bitte beachten Sie, dass die Einrichtungen einen organisa-
torischen Vorlauf benötigen und aus Kapazitätsgründen
leider nicht alle noch brauchbaren Sachen annehmen
können.

� Tragfähige Bekleidung wird von verschiedenen gemein-
nützigen Organisationen angenommen.

Nähere Informationen erhalten Sie im Internet unter:
www.duesseldorf.de/umweltamt/abfall/zuschademuell.shtml

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Ausgediente Elektro- und Elektronikgeräte müssen separat
von anderen Abfällen entsorgt werden. Auf neueren
Geräten finden Sie daher das Symbol einer durchge-
strichenen Mülltonne.
An folgenden Sammelstellen können Sie Elektroaltgeräte aus
Ihrem Privathaushalt abgeben:

Recyclinghof Flingern

Angenommen werden:
� elektrische Haushaltsgroßgeräte (Herde, Wasch- und Spül-

maschinen, Trockner etc.)
� Kühlgeräte (Kühlschränke, Kühltruhen) und Radiatoren
� Geräte der Unterhaltungs- und der Informationselektronik

(Fernseher, Radios, Receiver, CD- und DVD-Player, Com-
puter, Monitore, Handys etc.)

� sonstige Haushaltselektrogeräte (Staubsauger, Näh-
maschinen, Kaffeemaschinen, Mixer, Rasierer, Föhne etc.)

� elektrische Werk- und Spielzeuge
� elektrische Freizeit- und Sportgeräte

Recyclinghöfe Garath und Lohausen

Angenommen werden:
Elektrokleingeräte wie z.B. Rasierer, Föhne, Handys, Wasser-
kocher, Mixer. Größere Geräte sowie Monitore werden nicht
angenommen.

Adressen und Öffnungszeiten der Recyclinghöfe finden
Sie auf Seite 5.

Schadstoffmobil

Angenommen werden:
Elektrokleingeräte wie z.B. Rasierer, Föhne, Handys, Wasser-
kocher, Mixer. Größere Geräte sowie Monitore werden nicht
angenommen. Aus Kapazitätsgründen können am Schad-
stoffmobil nur Kleinmengen abgegeben werden.
Die Standorte und Termine für das Schadstoffmobil
finden Sie auf Seite 12.

Sammlung von Elektrokleingeräten
in öffentlichen Gebäuden

In den folgenden öffentlichen Gebäuden können Sie
Elektrokleingeräte zu den jeweiligen Öffnungszeiten über
entsprechend beschriftete Sammelbehälter entsorgen:
� im Foyer des Verwaltungsgebäudes Brinckmannstraße 5
� im Foyer des Verwaltungsgebäudes Brinckmannstraße 7
� im Eingangsbereich des Rathauses Eller, Gertrudisplatz 8,

vor dem Zugang zumWartebereich des Bürgerbüros
� im Vorraum des Bürgerbüros Gerresheim, Neusser Tor 8
� im Eingangsbereich der AWISTA GmbH, Höherweg 100

Bitte melden Sie sich dort am Informationsschalter der
Stadtwerke.

Beachten Sie bitte, dass nur Geräte abgegeben werden
können, die maximal die Größe eines Schuhkartons haben.

Abholung sperriger Elektro- und Elektronikgeräte

Sperrige Elektro- und Elektronikgeräte werden nach vorheri-
ger Anmeldung beim Sperrmüll-Service abgeholt. Nähere
Informationen finden Sie unter dem Kapitel Sperrmüll-Service
auf den Seiten 7 und 8.

Entsorgung von Elektro-
und Elektronikgeräten7.



10

In den meisten Haushalten hat sich im Laufe der Zeit eine
Vielzahl an Reinigungsmitteln, Farben, Medikamenten oder
anderen Chemikalien angesammelt. Reste bzw. alte Produkte
werden leider häufig gedankenlos über die Restmülltonne
entsorgt oder in das Waschbecken bzw. die Toilette geschüttet.
Viele kleine Mengen können so aber für die Umwelt oder die
Kläranlagen zu einer starken Belastung werden.

Wo Sie Ihre Schadstoffe abgeben können, erfahren Sie auf
den Seiten 11 und 12. Der über die Schadstoffsammlung
getrennt erfasste Sondermüll wird – soweit möglich – einem
Recycling zugeführt bzw. umweltgerecht entsorgt (z.B. in
Sondermülldeponien oder Sondermüllverbrennungsanlagen).

Energiesparlampen sind Sondermüll

Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren sparen Energie
und schonen Ihren Geldbeutel, enthalten allerdings geringe
Mengen an Quecksilber. Sie dürfen nicht in die Restmülltonne
gegeben werden, sondern gehören in die Schadstoff-
sammlung. Nur wenn die Lampen getrennt von sonstigen
Abfällen erfasst werden, kann das Quecksilber in geeigneten
Recyclinganlagen kontrolliert entnommen werden. Glühbirnen
und Halogenlampen enthalten keine Schadstoffe und können
über die Restmülltonne entsorgt werden.

Ihre ausrangierten Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren
können Sie während der regulären Öffnungszeiten am
Recyclinghof oder bei der mobilen Schadstoffsammlung
abgeben (siehe Seite 5 und Seite 12). Zum Teil nimmt auch
der Fachhandel alte Energiesparlampen zurück. Eine Liste von
Handelsfilialen, die diesen Service anbieten, finden Sie im
Internet unterwww.duesseldorf.de/umweltamt/abfall

Insgesamt fielen in Deutschland 2008 ca. 120 Millionen
ausgediente quecksilberhaltige Lampen an. Doch nur
35 % davon wurden fachgerecht als Sondermüll ent-
sorgt. Nach Schätzungen der Lampenhersteller werden
somit 80 Millionen gebrauchte Lampen immer noch
über den Hausmüll entsorgt oder gehen andere uner-
wünschte Entsorgungswege.

Schadstoffsammlung8.

Energiesparlampen Leuchtstoffröhren

Alte Medikamente gehören nicht
ins Abwasser
Selbst in modernen Kläranlagen können
die Reste von Medikamenten nicht

immer vollständig abgebaut werden. Die gut gemeinte
Idee, den Rest vom Hustensaft ins Waschbecken zu
schütten und das leere Glas dann ins Altglas zu geben,
sollte deshalb nicht umgesetzt werden. Alte, ungenutzte
Medikamente gehören (einschließlich ihrer Verpackung) in
die Schadstoffsammlung. Sie können auf den Recycling-
höfen oder am Schadstoffmobil abgegeben werden.
Weiterhin nehmen einige Apotheken solche Medikamente
zurück. Haushaltsübliche Kleinmengen können in
Düsseldorf auch über die Restmülltonne entsorgt werden.
Sie werden dann in der Müllverbrennungsanlage schadlos
vernichtet.

� �
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Privatpersonen können Schadstoffe zu bestimmten Zeiten auf
den Recyclinghöfen oder am Schadstoffmobil abgeben.

Bitte geben Sie flüssige Schadstoffe nur in dicht verschlossenen
Behältern und nach Möglichkeit in der Originalverpackung
ab! Dies erleichtert unseren Mitarbeiter(innen) die Zuordnung
der Schadstoffe zu den jeweiligen Stoffgruppen. Abgegebene
Behälter erhalten Sie nicht zurück.

Für das Kleingewerbe sowie den Handels- und Dienstleis-
tungsbereich bieten wir den bequemen und sicheren entgelt-
pflichtigen Abholservice für Schadstoffe sowie die Abgabe-
möglichkeit bei der IDR-Entsorgungsgesellschaft an. Nähere
Informationen erhalten Sie unter� 0180 – 1 831 831*
oder (0211) 830 99 0 99.

Schadstoffmobil

Die Schadstoffe müssen dem Personal des Schadstoffmobils
persönlich übergeben werden und dürfen nicht außerhalb
der angegebenen Zeiten am Standort des Schadstoffmobils
abgestellt werden. Sie gefährden sonst unsere Kinder und die
Umwelt!

Aus Kapazitätsgründen können am Schadstoffmobil nur
haushaltsübliche Kleinmengen aus Privathaushalten
angenommen werden.

Bei besonders schlechten Witterungsbedingungen kann die
Sammlung ausfallen (z.B. bei verschneiten Straßen aufgrund
des Fahrverbots nach der „Gefahrgutverordnung Straße“).

An Feiertagen, am Rosenmontag sowie am
27. Dezember 2010 ist das Schadstoffmobil
nicht im Einsatz!

Annahme von Elektrokleingeräten

Am Schadstoffmobil können auch Elektrokleingeräte wie z.B.
Rasierer, Föhne, Handys und Mixer abgegeben werden. Bitte
haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus Kapazitätsgründen
nur Kleinmengen annehmen können.

Schadstoffsammlung auf den Recyclinghöfen

Zu den folgenden Zeiten können auf den Recyclinghöfen
Schadstoffe aus privaten Haushalten abgegeben werden:

� Recyclinghof Flingern, Flinger Broich 15
und
Recyclinghof Garath, Frankfurter Straße 253
Montag – Freitag 9.00 – 16.30 Uhr
Recyclinghof Garath Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Recyclinghof Flingern Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

� Recyclinghof Lohausen, Niederrheinstraße 229
Freitag 9.00 – 16.30 Uhr und
am 3. Samstag im Monat 9.00 – 14.00 Uhr

Schadstoffsammlung8.

Was in die Schadstoffsammlung gehört,
entnehmen Sie bitte der Auflistung „Was
gehört wohin?“ auf der Kalenderrückseite.

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Termine und Standorte
des Schadstoffmobils 20108.

11.30-12.00

12.30-13.00

13.30-14.00

15.30-16.00

16.30-17.00

17.30-18.00

Angermund, Alte Gasse, Friedhof (P)

Wittlaer, Melbecksweg / Schulweg (P)

Unterrath, Meisenweg, Wendehammer

Unterbilk, Kirchplatz, St. Peter,
Elisabethstraße

Hamm, Fährstraße, Kreuzung Aderkirchweg

Bilk, Ubierstraße, Eingang Trödelmarkt

11.30-12.00

12.30-13.00

13.30-14.00

15.30-16.00

16.30-17.00

17.30-18.00

Lörick, Grevenbroicher Weg, Wendehammer

Niederkassel, Lütticher Straße,
Höhe Haus Nr. 15

Stockum, Kaiserswerther Straße/Aquazoo (P)

Itter, An der Jagengrenze, Wendehammer

Benrath, Bahnhofsvorplatz

Hassels, Altenbrückstraße 31– 41

11.30-12.00

12.30-13.00

13.30-14.00

15.30-16.00

16.30-17.00

17.30-18.00

Lichtenbroich, Volkardeyer Weg,
hinter dem China-Restaurant

Rath, Bochumer Straße, Containerstandplatz

Rath, Rather Markt/ Liliencronstraße

Wersten, Opladener Straße, Kirmesplatz

Eller, Sturmstraße, Kirmesplatz

Eller, Schlesische Str. /Schweidnitzer Straße

11.30-12.00

12.30-13.00

13.30-14.00

15.30-16.00

16.30-17.00

17.30-18.00

Unterbach, Am Heidberg, Wendehammer

Hubbelrath, AmMergelsberg/Am Püttkamp

Gerresheim, Heinrich-Könn-Straße/
Kleingartenanlage (P)

Düsseltal, Grunerstraße, Tennisanlage (P)

Pempelfort, Schirmerstraße/Schinkelstraße

Vennhausen, NeusalzerWeg/OhlauerWeg

1. Montag im Monat

04. Januar, 01. Februar, 01. März, 03. Mai, 07. Juni
05. Juli, 02. August, 06. September, 04. Oktober,
06. Dezember

2. Montag im Monat

11. Januar, 08. Februar, 08. März, 12. April, 10. Mai,
14. Juni, 12. Juli, 09. August, 13. September, 11. Oktober,
08. November, 13. Dezember

4. Montag im Monat

25. Januar, 22. Februar, 22. März, 26. April, 28. Juni, 26. Juli,
23. August, 27. September, 25. Oktober, 22. November

3. Montag im Monat

18. Januar, 15. März, 19. April, 17. Mai, 21. Juni, 19. Juli,
16. August, 20. September, 18. Oktober, 15. November,
20. Dezember

1. Samstag im Monat
10.00-14.00 Derendorf, Ulmenstraße 275 (Großmarkt)

2. Samstag im Monat
10.00-14.00 Oberkassel*, Simon-Gatzweiler-Platz

4. Samstag im Monat
10.00-14.00 Gerresheim*, Schützenplatz, Gerricusstraße

* Die Sammlung entfällt ersatzlos, wenn der Platz für Veranstaltungen genutzt wird.
Die Termine lagen bei Drucklegung leider noch nicht vor. Bitte achten Sie auf ent-
sprechende Pressemitteilungen.



Papiercontainer und Bündelsammlung

Altpapier wird in Düsseldorf auch weiterhin über Depotcon-
tainer im öffentlichen Straßenraum und auf den Recycling-
höfen gesammelt. In Abhängigkeit vom Anschlussgrad an die
Blaue Tonne wird in der nächsten Zeit eine entsprechende
Anzahl an Papierdepotcontainern im öffentlichen Straßen-
raum abgezogen. Diese Container werden mindestens
4 Wochen vor dem Abzug entsprechend gekennzeichnet.

Auch die 14-tägliche Papierbündelsammlung der Zukunfts-
werkstatt Düsseldorf (ZWD) im Düsseldorfer Norden und in
vielen Stadtteilen des Düsseldorfer Südens wird zunächst
weiter durchgeführt. Die Sammeltermine sind identisch mit
den Abfuhrterminen für die Papiertonne. Bitte nutzen Sie
aber auch in diesen Stadtteilen die Möglichkeit, eine Blaue
Tonne zu bestellen.

Sie haben keinen Platz für die Papiertonne?

Bei Standplatzproblemen bietet Ihnen die AWISTA eine indivi-
duelle Beratung vor Ort an. Vielleicht können Sie sich mit
einem Nachbarn eine Papiertonne teilen?
Rufen Sie uns an:

� 0180 – 1 831 831* oder (0211) 830 99 0 99

Die Papiertonne – jetzt auch mit Vollservice

Seit Mitte 2008 wird in Düsseldorf die Papiertonne (Blaue
Tonne) als haushaltsnahe und bequeme Variante der Altpa-
piersammlung angeboten. Die Papiertonne wird alle 14 Tage
geleert und ist im Teilservice kostenlos.

Neu ist, dass die Blaue Tonne gegen eine geringe Gebühr
auch mit Vollservice oder mit Kellerservice erhältlich ist. Die
Papiertonne wird dann von einem Müllwerker vom festge-
legten, frei zugänglichen Behälterstandplatz zur Entleerung
abgeholt und auch wieder zurückgestellt. Für Kellerstandorte
können nur 80 l Papiertonnen bestellt werden. Größere Ton-
nen sind im Keller aus Gründen des Arbeitsschutzes nicht
zulässig, da sie befüllt zu schwer sind.

Papiertonne: Beratung und Bestellung

Die Papiertonne ist in folgenden Behältergrößen erhältlich:
120 l, 240 l und 1100 l. Nur für Kellerstandplätze wird die
80 l Tonne angeboten.
Für Informationen zu den Gebühren für den Vollservice oder
Kellerservice, eine Beratung zur Papiertonne sowie deren
Bestellung wenden Sie sich bitte an:

AWISTA GmbH, Höherweg 100, 40233 Düsseldorf

� 0180 – 1 831 831*, Fax: (0211) 830 99559
E-Mail: blauetonne@awista.de
www.awista.de (Bestellformular als Download)
oder
Stadtverwaltung Düsseldorf, Umweltamt,
40200 Düsseldorf

� (0211) 89-2 50 50, Fax: (0211) 89-2 94 23
E-Mail: stadtsauberkeit@duesseldorf.de

Papiersammlung9.

13

Den Leerungstermin für Ihre Papiertonne finden
Sie im Terminteil auf den Seiten 24-26 oder unter
www.awista.de

Neu

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Papier und Umwelt

Altpapier wird seit vielen Jahren getrennt gesammelt und ver-
wertet. Das schont die natürlichen Ressourcen. Außerdem
dient das Papierrecycling dem Klimaschutz. Zur Produktion
von Recyclingpapier aus Altpapier wird ca. zwei Drittel
weniger Energie benötigt. Dadurch wirdweniger klima-
schädliches Kohlendioxid freigesetzt als bei der Herstellung
von Frischfaserpapier aus Holz.

63,4 kg Altpapier hat jeder Düsseldorfer 2008 durchschnitt-
lich gesammelt. Ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann, aber
auch ein Ergebnis, das sich noch steigern lässt. Denn noch
immer landen viele Tonnen Altpapier im Restmüll, die zu
vergleichsweise höheren Kosten in der Müllverbrennungs-
anlage entsorgt werden. Die Papiersammlung ist daher nicht
nur gut für die Umwelt, sondern auch die preiswerteste
Art der Papierentsorgung, die hilft, die Abfallgebühren
möglichst niedrig zu halten.

Ein verlässlicher Wegweiser zu
umweltfreundlichen Produkten aus
Altpapier ist der „Der Blaue
Engel“. Recyclingpapier, das mit
dem Blauen Engel ausgezeichnet
wurde, erfüllt nicht nur höchste

Umweltanforderungen. Es entspricht auch den techni-
schen Normen für den Einsatz in modernen Bürogeräten
und zur Archivierbarkeit.

Die schlaue Blaue: Bequemer geht es nicht!

Viele Hausbesitzer haben sich bereits für die Blaue Tonne ent-
schieden. In einigen Stadtteilen sind mehr als 60 % der
Wohngrundstücke mit einer Papiertonne bestückt. Und für
alle, die ihr Altpapier noch über einen Depotcontainer oder
die Bündelsammlung entsorgen, haben wir noch einmal die
Vorteile der Papiertonne zusammengestellt:

� Mit der Papiertonne können Sie Ihr Altpapier „direkt
vor der Haustür“ entsorgen. Das lästige Sammeln von
Altpapier in der Wohnung und der Transport von schweren
Papierbündeln zum nächsten Container oder zum Straßen-
rand ist nicht mehr erforderlich.

� Sie leisten einenwichtigen Beitrag zur Stadtsauberkeit.
Oft verteilen Wind und Wetter Altpapier, das zur Bündel-
sammlung bereitgestellt wird oder neben Depotcontainern
steht, in der Umgebung. Mit der Blauen Tonne gehört das
der Vergangenheit an. Die Zahl der Papier-Depotcontainer
im öffentlichen Straßenraum kann reduziert werden.

� Erfahrungen aus anderen Städten zeigen, dass über Papier-
tonnen größere Altpapiermengen gesammelt werden
als über Depotcontainer. Ein Vorteil für die Umwelt!

Nicht in die Papiersammlung dürfen:
Getränke- und Milchkartons, verschmutztes Papier,
Hygienepapier, selbstdurchschreibendes Papier,
beschichtetes Papier, Tapeten

Papiersammlung9.

Was in die Papiersammlung gehört,
entnehmen Sie bitte der Auflistung „Was
gehört wohin?“ auf der Kalenderrückseite.
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Gelbe Tonne – Falsch befüllt!
Durch falsch befüllte Gelbe Tonnen entstehen zusätzliche Kosten
für die Sortierung und Entsorgung. Es werden daher nur ord-
nungsgemäß befüllte Behälter geleert. Bei wiederholter falscher
Befüllung kann die Gelbe Tonne auch abgezogen werden.

Kostenfreie Hotline zum Thema Duales System
Mit Ihren Fragen, Anregungen und Beschwerden zur
Sammlung von Verkaufsverpackungen können Sie sich
an folgende kostenlose Hotline wenden:

Duales System Hotline � 0800 – 12 23 255

Montag – Freitag 7.00 – 18.00 Uhr
Samstag* 7.00 – 14.00 Uhr
* nur in Feiertagswochen

Über die Glascontainer im öffentlichen Straßenraum werden
getrennt nach den Farben Weiß, Grün und Braun Einweg-
verpackungen aus Glas gesammelt (z.B. Einwegflaschen und
Konservengläser).

Nicht in die Glascontainer gehören:
� Flachglas (z.B. Fensterscheiben, Spiegel)
� Porzellan, Keramik, Steingut
� Glühbirnen, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen
� feuerfestes Glas, Drahtglas und optisches Glas

Gelbe Tonne/
Gelber Sack10.

Was in die Glascontainer oder die Gelbe
Tonne gehört, entnehmen Sie bitte der
Auflistung „Was gehört wohin?“ auf der
Kalenderrückseite.

Gelbe Tonne/Gelber Sack

Für die Sammlung von leeren Verkaufsverpackungen aus
Kunststoff, Verbundstoff und Metall stehen je nach Stadt-
teil Gelbe Tonnen/Gelbe Säcke zur Verfügung. Sie werden je
nach Entsorgungsrevier alle 14 Tage im Voll- oder Teilservice
abgefahren (siehe Kapitel 19, ab Seite 23).

Bestellung von Gelben Tonnen/Gelben Säcken
Gelbe Tonnen können in folgenden Behältergrößen bestellt
werden: 120 l, 240 l und 1.100 l
Gelbe Säcke sind nur in Angermund, Wittlaer, Kalkum, Hub-
belrath, Unterbach, der Altstadt und der Carlstadt sowie als
Ausnahme bei anerkannten „Problemstandplätzen“ erhältlich.

Die Bestellung muss telefonisch oder schriftlich vom Haus-
eigentümer erfolgen:
AWISTA GmbH, Kundenbetreuung
Höherweg 100, 40233 Düsseldorf · Fax: (0211) 830-99510

� 0180 – 1 831 831* oder (0211) 830 99 0 99

Bei ordnungsgemäßer Nutzung entstehen keine Gebühren
für die Gelben Tonnen oder Gelben Säcke.

Nicht in die Gelbe Tonne/den Gelben Sack dürfen:
� Glas und Papier
� Restmüll (z.B. Windeln, Zigarettenkippen, Tapeten)
� Küchenabfälle (z.B. Kartoffelschalen, Essensreste)
� Kunststoff-, Verbundstoff- und Metallabfälle, die

keine Verkaufsverpackungen sind

Das Spülen der Verpackungen ist nicht erforderlich. Es reicht,
wenn sie vollständig entleert in die Sammlung gegeben werden.

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

Glas11.
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Angebote der Kompostberatung:

� Hilfe mit Rat und Tat bei der Anlage eines Komposthaufens
� kostenlose Beratung zu allen Fragen der Kompostierung
� schriftliches Informationsmaterial, z.B. die Broschüre

„selbst kompostieren“
� Verkauf von Kompostvlies zur Abdeckung des Kompostes
� Unterrichtsstunde zum Thema Kompost, auch für Kinder-

gärten

Interesse? Dann rufen Sie uns an:

� 0180 – 1 831 831* oder 0211 – 830 99 0 99

Häckseldienst

Mehrere Gartenbaubetriebe bieten in Zusammenarbeit mit
der AWISTA GmbH einen professionellen Häckseldienst an.
Die Häcksler werden von Firmenpersonal bedient und ver-
arbeiten in kurzer Zeit eine große Menge Gartenabfälle.
Der Häckseldienst kostet 45,- Euro (zzgl. MwSt.) für eine
halbe Stunde.

Was müssen Sie beachten?
Bitte denken Sie schon vor dem Häckseltag daran,
� die Grundstückszufahrt am Häckseltag freizuhalten;
� ausreichend Parkfläche (ca. 6 bis 8 Meter) bereitzuhalten;
� nur Hölzer bereitzulegen, die nicht dicker als 8 cm sind

(bei größerem Durchmesser, bis 18 cm, gelten Sonder-
bedingungen);

� den Baum- und Strauchschnitt nicht zu zerkleinern;
� störende Materialien wie Steine, Metall, Kunststoffe

auszusortieren;
� das Schnittgut in Eingangsnähe griffbereit hinzulegen

(wenn möglich, die dicken Enden alle auf eine Seite);
� das Schnittgut nicht in Plastiksäcke zu verpacken;
� am Häckseltag zu Hause zu sein, um die Häckselaktion

zu quittieren;
� wie Sie das Häckselgut verwenden werden, da es nicht

mitgenommen wird.

Seit über 10 Jahren überzeugt die ehrenamtliche Kompost-
beratung die Düsseldorfer Bürgerinnen und Bürger von den
Vorteilen der Kompostierung im eigenen Garten.

Kompostkurse 2010

In Zusammenarbeit mit dem Biogarten der Volkshochschule
bieten wir Ihnen auch 2010 zu folgenden Terminen kosten-
lose Kompostkurse an:

29. Mai, 24. Juli und 30. Oktober,
jeweils samstags, Beginn 14.00 Uhr,
Dauer ca. 3 Stunden,
im VHS-Biogarten im Südpark in Wersten

Weitere Informationen zu den Kompostkursen erhalten Sie
unter� (0211) 78 05 72.

Kompostberatung/
Häckseldienst12.

Die Adressen der Gartenbaubetriebe erhalten Sie unter:

www.awista.de oder � 0180 –1 831 831*
*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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Sie können Ihren Grünschnitt auf den Recyclinghöfen oder
an bestimmten Tagen an den auf Seite 18 aufgeführten
Annahmestellen abgeben.

Die maximale kostenfreie Abgabemenge beträgt 1 m3.

Zum Grünschnitt gehören:
Baum-, Hecken- und Strauchschnitt (Durchmesser höchstens
10 cm, nicht länger als 1 Meter), Laub, Gras und Pflanzen-
reste aus Privatgärten.

Nicht zum Grünschnitt gehören:
Wurzelstöcke, Blumentöpfe, Steine, Küchenabfälle,
Plastiktüten und Restmüll.

Grünschnittsammlung auf den Recyclinghöfen:

� Recyclinghof Flingern, Flinger Broich 15
� Recyclinghof Garath, Frankfurter Straße 253
� Recyclinghof Lohausen, Niederrheinstraße 229

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9.00 – 16.30 Uhr
und jeden Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Recyclinghof Flingern Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

� 0180 –1 831 831* oder 0211 – 830 99 0 99

Weitere Informationen erhalten Sie unter

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

Grünschnitt14.

Für die Sammlung von kompostierbaren Garten- und Küchen-
abfällen haben Sie im gesamten Stadtgebiet die Möglichkeit,
beim Umweltamt eine braune Biotonne zu bestellen (s. Seite 21).
Die Leerung erfolgt alle 14 Tage je nach Entsorgungsrevier im
Voll- oder Teilservice. Die Termine für die Entsorgung im Teil-
service entnehmen Sie bitte dem Kapitel 19, ab Seite 23.

Tipps zum Sammeln der Bioabfälle:

� Suchen Sie für die Biotonne ein schattiges Plätzchen.
� Kleiden Sie das Vorsortiergefäß in der Küche mit

Zeitungspapier aus (kein Hochglanzpapier oder
Buntdruck). Das Zeitungspapier saugt entstehende
Feuchtigkeit auf.

� Im Winter verringert zerknülltes Zeitungspapier als
unterste Schicht in der Biotonne die Gefahr, dass die
Bioabfälle in der Tonne festfrieren.

� Im Sommer hilft das Einwickeln von verdorbenem
Obst und Lebensmitteln in Zeitungspapier z.B. gegen
Gerüche.

.

Nicht in die Biotonne gehören:

Gekochte Speisereste, Flüssigkeiten, Kehricht, Asche, Staub-
saugerbeutel, Plastikbeutel, Windeln, Zigarettenkippen, Klein-
tierstreu (mineralisch) und Vogelsand.

Biotonne13.

Was in die Biotonne gehört, entnehmen Sie
bitte der Auflistung „Was gehört wohin?“
auf der Kalenderrückseite.
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Grünschnitt14.

Annahme von Grünschnitt an Samstagen (bis 1 m3)

Weitere Annahmestellen sind:

� Kompostierungsanlage in Düsseldorf-Hamm
Auf dem Draap 40,� (0211) 15 35 99
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.00 – 15.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Kofferraumladung (bis 500 l) kostenlos.

� Kompostierungsanlage in Ratingen (KDM)
Lintorfer Weg 83, Ratingen,� (02102) 30 22 230
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 14.00 Uhr
Eine Kofferraumladung (bis 500 l) kostet 5,- Euro.

Anlieferungen über 500 l, Wurzeln und Stammholz wer-
den an den o.g. Standorten gegen Entgelt angenommen.
Weitere Informationen unter www.kdm-gmbh.com

Derendorf
Ulmenstr. 275
(Großmarkt)

Oberkassel
Simon-Gatz-
weiler-Platz *

Gerresheim
Schützenplatz,
Gerricusstr. *

am 1. Samstag,
10.00 – 14.00 Uhr

am 2. Samstag,
10.00 – 14.00 Uhr

am 4. Samstag,
10.00 – 14.00 Uhr

Januar, Februar u.
Dezember 2010

Stadtteil /
Standort

jeden Samstag,
10.00 – 14.00 Uhr

jeden Samstag,
10.00 – 14.00 Uhr

jeden Samstag,
10.00 – 14.00 Uhr

März bis
November 2010

* Die Sammlung entfällt ersatzlos, wenn der Platz für Veranstaltungen
genutzt wird. Bitte auf Pressemitteilungen achten!

Zusätzliche Termine im Frühjahr und Herbst

Die maximale Abgabemenge beträgt 1 m3.

� Angermund
Schützenplatz Freiheitshagen
20. März / 24. April / 30. Oktober / 20. November
jeweils samstags von 10.00 – 14.00 Uhr

� Benrath
Schützenplatz Bayreuther Straße
13. März / 17. April / 23. Oktober / 13. November
jeweils samstags von 10.00 – 14.00 Uhr

� Hubbelrath
Parkplatz vor dem Friedhof, Dorfstraße
06. März / 10. April / 16. Oktober / 06. November
jeweils samstags von 10.00 – 14.00 Uhr

� Rath
Schützenplatz Rather Broich
13. März / 17. April / 23. Oktober / 13. November
jeweils samstags von 10.00 – 14.00 Uhr

� Eller
Schützenplatz Heidelberger Straße
20. März / 30. Oktober
jeweils samstags von 10.00 – 14.00 Uhr

� Unterbach
Parkplatz Ecke Großer Torfbruch/Bruchgrabenweg
24. April / 20. November
jeweils samstags von 10.00 – 14.00 Uhr
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In den Stadtteilen Angermund, Wittlaer, Kalkum, Unter-
bach und Hubbelrath wird für die Leerung der 60–240 l
Restmülltonnen ein Seitenlader eingesetzt. Die Leerung der
Behälter erfolgt mit einem automatischen Greifarm, der mit-
hilfe einer Videokamera gesteuert wird. Damit die Tonnen in
den o.g. Teilservicegebieten vom Seitenlader problemlos
erfasst werden können, sind wir auf die aktive Mithilfe der
Bürgerinnen und Bürger angewiesen.

Seitenlader16.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

� Stellen Sie die Abfallbehälter immer mit den Rädern
in Richtung Haus/Grundstück.

� Die Entleerung der Restabfallbehälter (60-240l)
erfolgt bis auf wenige Ausnahmen nur von einer
Straßenseite. Stellen Sie die Tonne am Leerungstag
bitte bis 6.00 Uhr an der gewohnten Straßenseite
zur Entsorgung bereit.

� Der Greifarm des Seitenladers benötigt freien
Zugang zu den Tonnen. Es dürfen also keine Hin-
dernisse wie parkende Autos, Pfosten oder Bäume
zwischen Tonnen und Entsorgungsfahrzeug stehen.

Tipp
Da Grundstückseinfahrten in der Regel parkfreie Zonen
sind, ist es empfehlenswert, die Abfallbehälter im seit-
lichen Bereich der Einfahrt nah dem Bordstein zu platzieren.

Abfuhr der Tannenbäume

Die Sammlung der Weihnachtsbäume erfolgt in jedem Stadtteil
zu einem bestimmten Termin (siehe Seite 24-26).

� Die eingesammelten Bäume werden kompostiert und müs-
sen deshalb frei von Lametta und sonstigem Weih-
nachtsschmuck sein. Des Weiteren dürfen sie nicht in
Kunststofftüten verpackt sein.

� Aus betrieblichen Gründen können nur Tannenbäume bis zu
einer Länge von 2 m mitgenommen werden. Größere Bäume
bitte kürzen!

� Die Abfuhr beginnt ab 6.00 Uhr und erfolgt bis zum späten
Abend. Bitte stellen Sie die Tannenbäume gut sichtbar an
den Straßenrand.

Sollte Ihnen der angegebene Abholungstermin nicht zusagen,
können Sie Ihren Baum auch an mehreren Grünschnitt-
Annahmestellen abgeben (siehe Seite 17 und 18).

Ihre Tannenbäume und Bioabfälle verarbeiten wir zu hochwer-

tigem Kompost. Den geben wir Ihnen gerne, für Sie kostenfrei,

in haushaltsüblichen Mengen zurück.

Düsseldorfer Bürgerinnen und Bürger erhalten ihren Kompost

auf dem Recyclinghof Garath und auf den Kompostierungs-

anlagen in Düsseldorf-Hamm und Ratingen

(siehe Seite 5 und 18). Bitte bringen

Sie Behälter und Schaufel für

den losen Kompost mit.

Kostenfreier Kompost für Ihren Garten

Tannenbäume15.

Bei der Abfuhr der 660–1.100 l Restmüllbehälter ist der
Einsatz des Seitenladers nicht möglich. Die Behälter werden
mit einem anderen Fahrzeug (Hecklader) im Vollservice ent-
sorgt. Dadurch ergibt sich teilweise ein anderer Entsorgungs-
tag als im übrigen Stadtteil. Den Leerungstermin finden Sie im
Elektronischen Abfallkalender unterwww.awista.de
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Verbesserung der Stadtsauberkeit

Der Aufgabenbereich Stadtsauberkeit wird vom Umweltamt
koordiniert. Unser Ziel ist ein „sauberes Düsseldorf“. Neben
der Straßenreinigung und den individuellen Reinigungen bei
Veranstaltungen sind es mittlerweile über 70 Maßnahmen, die
erfolgreich umgesetzt oder in Angriff genommen wurden. So
wurden die Sauberkeitskontrollen im Stadtgebiet intensiviert,
damit Missstände schneller beseitigt werden können. Es
wurden viele zusätzliche Abfallbehälter aufgestellt und als
besonderer Service für Hundehalter wurden spezielle Hunde-
kotaufnahmebehälter und Tütenspender installiert, obwohl
Hundebesitzer verpflichtet sind, die Hinterlassenschaften ihrer
Vierbeiner sofort mit eigenen Mitteln zu entfernen.

Helfen Sie mit!
Entsorgen Sie Ihren Abfall ordnungsgemäß! Damit auch Sie
sich wohlfühlen! Verstöße werden geahndet: Die abge-
bildete „Rote Karte“ zeigt Verwarn- und Bußgelder auf, die
die Stadt Düsseldorf für „Dreckspatzen“ festgelegt hat.

Stadtsauberkeit17.

Ihr zentraler Ansprechpartner zur Straßenreinigung,
Abfallentsorgung und Stadtsauberkeit.

Servicetelefon Stadtsauberkeit
Umweltamt: (0211) 89 – 2 50 50
stadtsauberkeit@duesseldorf.de
www.duesseldorf.de/umweltamt
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Bestellung von Restmüll-, Papier- und Biotonnen

Die Umbestellung (gebührenpflichtig) sowie Neubestellung
(gebührenfrei) von Restmüllbehältern, Papier- und Biotonnen
ist das ganze Jahr über möglich. Wenden Sie sich dazu bitte
an folgende Adresse:

Zur Bearbeitung Ihrer Bestellung benötigt das
Umweltamt folgende Information:
Wie viele Personen wohnen auf dem Grundstück und nutzen
den/die Restmüllbehälter?

Bitte beachten Sie, dass pro Person und Woche mindestens
ein Restmüllvolumen von 20 l vorgehalten werden muss.
Wenn Sie die Biotonne nutzen oder bei Eigenkompostierung
(siehe Seite 22), kann dieses Mindestrestmüllvolumen auf 15 l
pro Person und Woche reduziert werden.

Im Falle eines Miet- oder Pachtverhältnisses muss das schrift-
liche Einverständnis der Grundstückseigentümerin / des
Grundstückseigentümers eingeholt werden.

Landeshauptstadt Düsseldorf
Umweltamt · 19 /1.2. Kundenservice
Brinckmannstraße 7
40225 Düsseldorf

� (0211) 89 – 2 50 50
Fax: (0211) 89 – 2 94 23
E-Mail: stadtsauberkeit@duesseldorf.de

Abfallgebühren individuell berechnen:
Unseren Gebührenrechner finden Sie im Internet
unterwww.duesseldorf.de/umweltamt/abfall

Behälterbestellung/
Restmüllsäcke18.

Restmüllbehälter

Folgende Behältergrößen stehen zur Verfügung:
30 l*1, 40 l*2, 60 l, 80 l, 110*3/120 l, 240 l, 660 l, 770 l, 1.100 l,
2.500 l und 4.500 l
*1 30 l = 60 l Behälter mit 14-täglicher Leerung
*2 40 l = 80 l Behälter mit 14-täglicher Leerung
*3 110 l Behälter werden nur noch für Kellerstandorte

ausgegeben

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre befüllte Restmülltonne
folgende Gewichte nicht überschreiten darf:
60 l Behälter 30 kg
80 l Behälter 45 kg
80 l bei Kellerstandplatz 35 kg

110 l Behälter 35 kg
120 l Behälter 60 kg
240 l Behälter 100 kg

Restmüllsäcke

Sollte einmal mehr Abfall anfallen als gewöhnlich, so kann
dieser über Abfallsäcke der AWISTA GmbH entsorgt werden.
Diese Säcke sind gebührenpflichtig. Im Preis ist die Ent-
sorgungsgebühr enthalten.

Sie erhalten die Restmüllsäcke:
� im Kundenzentrum, Höherweg 100
� auf den Recyclinghöfen (Adressen siehe Seite 5)
� auf den Betriebshöfen

in Flingern: Fichtenstraße 74 und Höherweg 222
in Hamm: Auf dem Draap 17–19
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Behälterbestellung18.

Biotonne

Die Biotonne wird im gesamten Stadtgebiet angeboten.
Folgende Behältergrößen stehen zur Verfügung:
120 l und 240 l
Die Biotonne ist gebührenpflichtig.

Eigenkompostierung

Wenn Sie Ihre organischen Abfälle nachweislich vollständig
auf dem eigenen Grundstück kompostieren, erhalten Sie
auf Antrag zusätzlich zur Reduzierung des Mindestrestmüll-
volumens einen Abschlag auf Ihre Abfallgebühren. Einen
entsprechenden Antrag mit
� Angaben zur Größe Ihres Gartens/Grundstücks
� einem Foto Ihres Komposters
richten Sie bitte an das Umweltamt (siehe Seite 21). Ihre
Angaben werden gegebenenfalls vor Ort überprüft.

Bestellung von Gelben Tonnen/Gelben Säcken s. Seite 15

Wir beraten Sie gerne!
Informationen zur Papiertonne sowie zu den möglichen
Varianten und Gebühren der Restmüll- und Biotonne
erhalten Sie am Servicetelefon Stadtsauberkeit

� (0211) 89 – 2 50 50.
Hinweise und einen Gebührenrechner gibt es im Internet
unterwww.duesseldorf.de/umweltamt/abfall

Papiertonne

Die Papiertonne ist in folgenden Behältergrößen erhältlich:
120 l, 240 l und 1100 l. Nur für Kellerstandplätze wird die
80 l Tonne angeboten.

Die Papiertonne wird alle 14 Tage geleert und ist im Teil-
service kostenlos. Gegen eine geringe Gebühr kann die
Blaue Tonne auch mit Vollservice oder mit Kellerservice
bestellt werden.

Auswahl der Behältergröße
Kalkulieren Sie ca. 10 Liter Altpapier pro Person und Woche.
Bei einem 4-Personen-Haushalt wird somit der 120 Liter
Behälter (Leerung alle 14 Tage) in der Regel ausreichen.
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Entsorgungstermine19.

Leerungstermine 2010

Zum Jahreswechsel 2009/2010 kommt es zu einer kalendari-
schen Besonderheit. Es folgen zwei ungerade Kalenderwochen
aufeinander, die 53. und die 1. Kalenderwoche. Bei den
Abfallbehältern, die alle 14 Tage geleert werden, kommt es
dadurch 2010 zu einem Wechsel bei den Abfuhrwochen.
Betroffen sind die Gelben Tonnen, die Biotonnen und die
Papiertonnen (inkl. Termine der Papierbündelsammlung).

Bitte beachten Sie, dass eventuell vorhandene
Leerungstagaufkleber auf den genannten Tonnen
ab Januar 2010 ungültig sind. Tipp: Am besten ist
es daher, wenn Sie die alten Aufkleber entfernen.

Bei Bedarf können Sie einen neuen Aufkleber bei der AWISTA
(Leerungstermin zum Selbstankreuzen) anfordern:

� 0180 – 1 831 831* oder 0211 – 830 99 0 99

Ihr individueller Abfallkalender

Auf der AWISTA-Homepage (www.awista.de) gibt es seit
kurzem einen „Elektronischen Abfallkalender“. Sie können
dort einen individuellen Abfuhrkalender für Ihre Abfallbehäl-
ter erstellen. Es werden auch die Leerungstermine für die
Abfallbehälter in den Vollservicegebieten angegeben, die
in der vorliegenden gedruckten Version des Abfallkalenders
nicht veröffentlicht sind. Auch die Terminverschiebungen
durch Feiertage werden automatisch mit angezeigt.

Zusätzlich darstellbar sind die stadtteilbezogenen Termine für
die Schadstoff- und Grünschnittsammlung aus privaten Haus-
halten. Nähere Informationen erhalten Sie auf Seite 3.

Ab Seite 24 finden Sie die Entsorgungstermine für alle
Düsseldorfer Stadtteile in alphabetischer Reihenfolge.
Wenn Ihr Stadtteil (zum Beispiel Gerresheim) in mehrere
Entsorgungsreviere aufgeteilt worden ist, können Sie im
Kartenteil ab Seite 28 erkennen, welchem Entsorgungs-
revier Ihr Haus zugeordnet ist.
Bei der Abfallentsorgung wird zwischen Voll- und Teilservice
unterschieden. Nur in Gebieten mit Teilservice sind die
Leerungstermine angegeben.

Vollservice (VS):
Die Abfall- und Wertstoffbehälter werden durch die
Müllwerker vom festgelegten, frei zugänglichen Behälter-
standplatz zur Entsorgung abgeholt und auch wieder
zurückgestellt. Die Leerungstermine sind im Elektronischen
Abfallkalender (www.awista.de) angegeben.

Teilservice (TS):
Hier müssen Sie selbst aktiv werden. Zu den angege-
benen Entsorgungsterminen muss beispielsweise ein
Hausbewohner den Abfallbehälter bis 6.00 Uhr an der
nächsten Fahrstraße zur Entleerung bereitstellen und
anschließend an seinen Standplatz zurückbringen. Aus
diesem Grund sind bei diesen Stadtteilen/Revieren die
Abfuhrtermine für die Papier-, Bio-, Gelbe und Restmüll-
tonne aufgeführt.

ung. KW = ungerade Kalenderwoche
Die Leerung der Behälter erfolgt in der ungeraden Kalen-
derwoche, d.h. in der 1., 3., 5., ... Woche des Jahres.

g. KW = gerade Kalenderwoche
Die Leerung der Behälter erfolgt in der geraden Kalender-
woche, d.h. in der 2., 4., 6., ... Woche des Jahres.

*3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, ab 01.03.2010 Mobilfunk max. 42 Cent/Min.
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RestmülltonneGelbe Tonne/
Gelber Sack

BiotonnePapier

Vollservice

Mi* (60–240 l)

Do* (60–240 l)

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Mi, g. KW

Do, g. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Stadtteil/
Revier

Tannen-
baum

11.01.

15.01.

15.01.

12.01.

12.01.

08.01.

08.01.

11.01.

11.01.

08.01.

14.01.

14.01.

14.01.

13.01.

15.01.

08.01.

11.01.

13.01.

13.01.

13.01.

13.01.

14.01.

15.01.

12.01.

Di, ung. KW

Mo, ung. KW

Mo, ung. KW

Do, ung. KW

Do, ung. KW

Fr, ung. KW

Mo, ung. KW

Di, ung. KW

Do, g. KW

Mo, g. KW

Di, ung. KW

Mi, ung. KW

Di, ung. KW

Mo, ung. KW

Mo, g. KW

Mi, ung. KW

Fr, ung. KW

Do, g. KW

Do, g. KW

Do, g. KW

Do, g. KW

Fr, g. KW

Mi, g. KW

Di, ung. KW

Vollservice

Mi, ung. KW

Do, ung. KW

Fr, g. KW

Vollservice

Vollservice

Mi, g. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Di, g. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Do, g. KW

Fr, g. KW

Di, ung. KW

Do, g. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Altstadt

Angermund Ost

Angermund West

Benrath Süd

Benrath Nord

Bilk 1

Bilk 2

Carlstadt

Derendorf

Düsseltal

Eller 1

Eller 2

Eller 3

Flehe

Flingern

Friedrichstadt

Garath

Gerresheim 1

Gerresheim 2

Gerresheim 3

Gerresheim 4

Golzheim

Grafenberg

Hafen

Erläuterungen siehe Seite 23 Revierbeschreibung ab Seite 28 g. KW = gerade Kalenderwoche ung. KW = ungerade Kalenderwoche

* Seitenlader: Die 660–1.100 l Restmüllbehälter werden im Vollservice an einem anderen Tag geleert.

Die Leerungstermine für den Vollservice finden Sie im Elektronischen Abfallkalender unter www.awista.de (siehe auch Seite 3).

Neu
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Stadtteil/
Revier

RestmülltonneGelbe Tonne/
Gelber Sack

BiotonnePapierTannen-
baum

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Mo* (60–240 l)

Mi

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Do* (60–240 l)

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Fr, ung. KW

Mi, ung. KW

Mi, g. KW

Fr, ung. KW

Mi, ung. KW

Mi, ung. KW

Mi, g. KW

Mi, g. KW

Mi, ung. KW

Mo, g. KW

Mo, g. KW

Mo, g. KW

Fr, g. KW

Di, g. KW

Do, g. KW

Fr, g. KW

Mi, g. KW

Do, g. KW

Mi, g. KW

Do, g. KW

Do, g. KW

Di, ung. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Mo, g. KW

Mi, ung. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Do, g. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Hamm

Hassels

Heerdt

Hellerhof

Himmelgeist

Holthausen

Hubbelrath 1

Hubbelrath 2

Itter

Kaiserswerth 1

Kaiserswerth 2

Kalkum

Lichtenbroich

Lierenfeld

Lörick

Lohausen

Ludenberg 1

Ludenberg 2

Mörsenbroich

Niederkassel 1

Niederkassel 2

Oberbilk

13.01.

13.01.

13.01.

12.01.

15.01.

15.01.

12.01.

12.01.

15.01.

12.01.

12.01.

15.01.

11.01.

14.01.

13.01.

12.01.

12.01.

12.01.

08.01.

14.01.

14.01.

08.01.

Di, g. KW

Vollservice

Vollservice

Mi, g. KW

Mi, g. KW

Vollservice

Mo, ung. KW

Mo, ung. KW

Di, g. KW

Mi, ung. KW

Do, ung. KW

Do, ung. KW

Vollservice

Vollservice

Mo, g. KW

Do, ung. KW

Mo, ung. KW

Mo, ung. KW

Vollservice

Mo, g. KW

Vollservice

Vollservice

* Seitenlader: Die 660–1.100 l Restmüllbehälter werden im Vollservice an einem anderen Tag geleert.

Die Leerungstermine für den Vollservice finden Sie im Elektronischen Abfallkalender unter www.awista.de (siehe auch Seite 3).

Erläuterungen siehe Seite 23 Revierbeschreibung ab Seite 28 g. KW = gerade Kalenderwoche ung. KW = ungerade Kalenderwoche
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Stadtteil/
Revier

RestmülltonneGelbe Tonne/
Gelber Sack

BiotonnePapierTannen-
baum

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Mo* (60–240 l)

Di* (60–240 l)

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Fr* (60–240 l)

Do* (60–240 l)

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Mo, g. KW

Di, g. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Fr, g. KW

Fr, g. KW

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Vollservice

Fr, ung. KW

Mo, g. KW

Mo, ung. KW

Di, ung. KW

Vollservice

Fr, ung. KW

Mo, g. KW

Di, g. KW

Di, g. KW

Do, g. KW

Fr, g. KW

Mi, ung. KW

Mo, ung. KW

Di, ung. KW

Mi, g. KW

Vollservice

Fr, ung. KW

Fr, ung. KW

Fr, g. KW

Di, g. KW

Do, ung. KW

Mi, ung. KW

Di, ung. KW

Fr, g. KW

Fr, g. KW

Mi, g. KW

Mi, g. KW

Do, ung. KW

Di, g. KW

Di, g. KW

Di, g. KW

Do, ung. KW

Fr, ung. KW

Fr, ung. KW

Mo, ung. KW

Mo, ung. KW

Mo, ung. KW

Mo, ung. KW

Di, ung. KW

Mo, g. KW

Mo, ung. KW

Oberkassel

Pempelfort

Rath

Reisholz

Stadtmitte

Stockum 1

Stockum 2

Unterbach 1

Unterbach 2

Unterbilk

Unterrath 1

Unterrath 2

Unterrath 3

Unterrath 4

Urdenbach 1

Urdenbach 2

Vennhausen 1

Vennhausen 2

Vennhausen 3

Volmerswerth

Wersten

Wittlaer

Wittlaer-Einbrungen

13.01.

14.01.

08.01.

13.01.

08.01.

12.01.

12.01.

11.01.

11.01.

12.01.

11.01.

11.01.

11.01.

11.01.

11.01.

11.01.

11.01.

11.01.

11.01.

13.01.

14.01.

15.01.

15.01.

Erläuterungen siehe Seite 23 Revierbeschreibung ab Seite 28 g. KW = gerade Kalenderwoche ung. KW = ungerade Kalenderwoche

* Seitenlader: Die 660–1.100 l Restmüllbehälter werden im Vollservice an einem anderen Tag geleert.

Die Leerungstermine für den Vollservice finden Sie im Elektronischen Abfallkalender unter www.awista.de (siehe auch Seite 3).

Neu
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Folgende einheitliche Feiertagsregelung gilt für die Abfuhr der Restmülltonnen, Gelben Tonnen bzw. Gelben Säcke, Biotonnen
und für die Altpapiersammlung in allen Voll- und Teilservicegebieten:

Feiertagsregelung bei
Voll- und Teilservice20.

� Neujahr
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Freitag, 01.01.2010 Samstag, 02.01.2010

� Christi Himmelfahrt
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Donnerstag, 13.05.2010 Freitag, 14.05.2010
Freitag, 14.05.2010 Samstag, 15.05.2010

� Pfingsten
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Montag, 24.05.2010 Dienstag, 25.05.2010
Dienstag, 25.05.2010 Mittwoch, 26.05.2010
Mittwoch, 26.05.2010 Donnerstag, 27.05.2010
Donnerstag, 27.05.2010 Freitag, 28.05.2010
Freitag, 28.05.2010 Samstag, 29.05.2010

� Fronleichnam
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Donnerstag, 03.06.2010 Freitag, 04.06.2010
Freitag, 04.06.2010 Samstag, 05.06.2010

� Allerheiligen
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Montag, 01.11.2010 Dienstag, 02.11.2010
Dienstag, 02.11.2010 Mittwoch, 03.11.2010
Mittwoch, 03.11.2010 Donnerstag, 04.11.2010
Donnerstag, 04.11.2010 Freitag, 05.11.2010
Freitag, 05.11.2010 Samstag, 06.11.2010

� Rosenmontag
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Montag, 15.02.2010 Dienstag, 16.02.2010
Dienstag, 16.02.2010 Mittwoch, 17.02.2010
Mittwoch, 17.02.2010 Donnerstag, 18.02.2010
Donnerstag, 18.02.2010 Freitag, 19.02.2010
Freitag, 19.02.2010 Samstag, 20.02.2010

� Karfreitag
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Freitag, 02.04.2010 Samstag, 03.04.2010

� Ostermontag
normaler Abfuhrtag verschoben auf
Montag, 05.04.2010 Dienstag, 06.04.2010
Dienstag, 06.04.2010 Mittwoch, 07.04.2010
Mittwoch, 07.04.2010 Donnerstag, 08.04.2010
Donnerstag, 08.04.2010 Freitag, 09.04.2010
Freitag, 09.04.2010 Samstag, 10.04.2010

� Weihnachten 2009
normaler Abfuhrtag vorgezogen auf
Montag, 21.12.2009 Samstag, 19.12.2009
Dienstag, 22.12.2009 Montag, 21.12.2009
Mittwoch, 23.12.2009 Dienstag, 22.12.2009
Donnerstag, 24.12.2009 Mittwoch, 23.12.2009
Freitag, 25.12.2009 Donnerstag, 24.12.2009
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Karten
Entsorgungsreviere21.

Angerbach

Ost

West

Angerbach

Ang
erm

und
er Str

.

Lintorfer Waldstr.
Kalkweg

Rahm
er Str.Am Froschenteich

Angermund West, Ost

Angermund West: Angermund westlich der Bahnlinie

Angermund Ost: Angermund östlich der Bahnlinie

Schloß
Benrath

SüdRhein

Benrather Schloßallee

Am Schönenkamp

Hildener Str.

Münchener Str.

Frankfurter Str.

Nord
A59

Benrather Schloßufer

Neßl
ers

tr.

Nürnberger Str.

Benrath Süd, Nord

Benrath Süd: Südlich Benrather Schloßallee und Hildener Straße
(ohne diese Straßen), inkl. Neßlerstraße und Urdenbacher Allee
(beide Straßenseiten), ohne Kohlhagenstraße

Benrath Nord: Benrather Schloßallee, Hildener Straße und nörd-
lich davon

Helfen Sie mit, Düsseldorf sauber zu halten!
Richten Sie Ihre Anregungen und Meldungen bitte
an das Umweltamt:

Servicetelefon Stadtsauberkeit
Umweltamt: (0211) 89 – 2 50 50
stadtsauberkeit@duesseldorf.de

Rhein

1

2

Fle
he

r B
rü

ck
e

Münchener Str.

Werstener Str.

Witzelstr.

Auf'm
Südring

Vö
lkl

ing
er

St
r.

Henn
eka

mp

Himmelgeister Str.

Aa
ch

en
er

Aderräuscherweg

St
r.

Bilk 1: Zwischen Völklinger Str. (inkl.), Bahndamm, Burghofstr.,
Färberstr., Teilstück Oberbilker Allee, Moritz-Sommer-Str., Bittweg (inkl.),
Botanischem Garten (Brückerbach), Münchener Str. 1-29, 2-50 und
252-300, Ulenbergstr. 71-Ende und 2-Ende, Aachener Str. 1-131 und
2-124, Südring (inkl.)

Bilk 2: Zwischen Südring (ohne diesen), mit Aachener Str. 133-Ende
und 126-Ende, Aderräuscher Weg (inkl.), Südfriedhof

Bilk 1, 2

Landeshauptstadt
Düsseldorf
Umweltamt
Brinckmannstr. 7

In diesem Kartenteil sind die Stadtteile aufgeführt, die in
mehrere Entsorgungsreviere aufgeteilt sind.

Neu
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Eller 1: Schöndorffstr., Ludwigshafener Str., Karl-Geusen-Str., Am
Hackenbruch, Frankensteiner Str., Schlesische Str., Katzbachstr.,
Gleiwitzer Str., Posener Str. sowie das Gebiet zwischen den Bahnlinien
und der A46

A46

12

A46 A46

Deutzer Str.

Ven
nha

use
r

Alle
e

Kuths-

weg

Po
se

ne
r S

tr.

Schloß
Eller

Am Hackenbruch

Seeheimer Weg

3

zu Lierenfeld

Stadtteilgrenze

Offenbacher
Weg

Wers
ten

er
Fel

d

S6

Eller 1, 2, 3

Eller 2: Südlich der Bahnlinie S6, zwischen Offenbacher Weg und
Seeheimer Weg, nordwestlich der Harffstr. / Werstener Feld 132-
236 / Karlsruher Str. 2-26

Eller 3: Zwischen Werstener Feld, Bahnlinie S6 und A46,
Karlsruher Str. 1-21

Bergische Landstr.

Pi
lle

ba
ch

Düssel

Dreherstr.

Sulzbachstr.

Pöhlenweg

Benderstr.

M
är

kis
ch

eS
tr.

Peckhausweg

den Mauresköthen

Torfbruchstr.

Gräulinger Str.

Düssel

Torfbruchstr.

Göding-
hover Weg

Na
ch

4

3

2

1

Morper Str.

Friedhof

Dreh
ers

tr.

Heyestr.

Gerresheim 1, 2, 3, 4

Gerresheim 1: Südlich der Bahnlinie, inkl. Höherhofstr. 1-199
und 2-148, inkl. Tannenhofweg 83-Ende, inkl. Stockgartenfeld,
inkl. Kamper Weg 252-Ende (übrige siehe Vennhausen 3),
inkl. Gödinghover Weg

Gerresheim 2: Nördlich sowie östlich der Bahnlinie, inkl. Sulz-
bachstr. 1-Ende, inkl. Torfbruchstr., ohne Heyestr., inkl. Dreherstr.
84-Ende und 121-Ende

Gerresheim 3: Ohne Torfbruchstr., inkl. Dreherstr. 2-80 und 1-119,
ohne Schönaustr., inkl. Am Pesch, inkl. Gräulinger Str.,
Bergische Landstr. 1–77 sowie 79–147, inkl. Peckhausweg

Gerresheim 4: Inkl. Im Brühl, inkl. Quadenhofstr., ohne Am Pesch,
inkl. Schönaustr., ohne Dreherstr., ohne Torfbruchstr., inkl. Heyestr.
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A 3

Bergische Landstr.

Knittkuhler Str.

Erk
rat

he
r L

an
ds

tr.

Ro
tth

äu
se

r W
eg

A 3

Sauerweg

An Drei- lin
de

n

1

2

Hubbelrath 1, 2

Hubbelrath 1: In den Stadtteilgrenzen, ohne Hubbelrath 2 und
ohne Knittkuhler Str. 2-4, inkl. Bergische Landstraße 509-700

Hubbelrath 2: Bergische Landstraße 447-465, Am Gieb,
An Dreilinden, Wulfertzberg, An den Buchen, Sauerweg 2-25,
Rotthäuser Weg 1-102

Kalkumer
Schloßallee Schloß

Kalkum

Ni
ed

er
rh

ein
st

r.
Ar

nh
eim

er
St

r.

Al
te

La
nd

str
.

Schwarzbach

Rhein

Kaisers-
werther
Markt

1

2

Kaiserswerth 1, 2

Kaiserswerth 1: Inkl. Kalkumer Schloßallee, inkl. Arnheimer Str.,
ohne Am Mühlenacker (siehe Wittlaer)

Kaiserswerth 2: Ohne Kalkumer Schloßallee, ohne Arnheimer Str.

Be
rgi

sch
e La

nd
str

.

2

Ernst-Poensgen-Allee

Ro
tth

äu
se

r W
eg

Pillebach

Gräulinger Str.

Rennbahn

Wildpark

Grafenberger
Wald

Bergische Landstr.

1

Ludenberg 1, 2

Ludenberg 1: Zwischen Bergische Landstraße, Pöhlenweg,
Am Schulberg, Ernst-Poensgen-Allee und Fahneburgstraße, inkl.
Bergische Landstraße 2-478 und 149-443, Ernst-Poensgen-Allee
(ungerade Hausnr.), Fahneburgstraße (ungerade Hausnr.) und süd-
liche Bergische Landstraße zwischen Rotthäuser Weg (ohne diesen)
und Pillebach

Ludenberg 2: Südlich der Bergischen Landstraße (ohne diese),
zwischen Pillebach und Gräulinger Straße (inkl.)
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Messe
Düsseldorf

Nordpark

Arena

Danziger Str.

A 44

Am
Roten

Haus

A 44

Rhein

1

2 Kaiserswerther Str.

Stockumer Höfe

Niederrheinstr.

Stockum 1, 2

Stockum 1: Inkl. Erich-Klausener-Str. (nur gerade Hausnr.), ohne
Deikerstr. (siehe Unterrath 1), ohne Am Roten Haus (siehe Unterrath 1),
südl. der A44, inkl. Niederrheinstr. 1-29 und 2-24, inkl. Kaisers-
werther Str.

Stockum 2: Inkl. Stockumer Höfe, ohne Niederrheinstr.,
ohne Kaiserswerther Str., inkl. Grünewaldstr. (nur ungerade Hausnr.)

The
odo

r-H
eus

s-B
rüc

ke

2

1
Rhein

Wasserwerk
Lörick

Lütticher Str.

Brüsseler Str.

Freibad
Lörick

Niederkassel 1 (ehemals Lörick): Nördlich der Theodor-Heuss-
Brücke, zwischen dieser, Lütticher Straße (Mitte), Freibad Lörick
und Rhein

Niederkassel 2: Südlich der Theodor-Heuss-Brücke (in den alten
Stadtteilgrenzen), den nachstehend verzeichneten Straßen (jeweils
Straßenmitte) folgend: Kaiser-Friedrich-Ring, Hohenstaufenstr.,
Sigmaringenstr., Oberkasseler Str., Quirinstr., Schorlemerstr.,
Wettinerstr., Lütticher Str. bis Theodor-Heuss-Brücke zum Rhein

Niederkassel 1, 2

A 46

1

A 59

Unterbacher See

Ve
nn

st
r.

Rothenbergstr.

Vennstr.
Kikw

eg

2

Rothenbergstr.

A 46

De
lle

st
r.

Unterbach 1, 2

Unterbach 1: Unterbach südlich der Vennstraße mit den Straßen
Bruchgrabenweg, Im Broich, Großer Torfbruch, Kleiner Torfbruch,
Im Butzbroich, Vennstraße sowie den Straßen Am Langenfeld-
busch, Eichenwand, Rathelbeckstraße, Vennhausen, Zum Hexen-
kotten, Am Weyersberg, Kirschblütenweg, Am Strasserfeld,
Akazienstraße, Ahornstraße, Wittenbruchstraße, Wittenbruchplatz,
Oleanderweg, Eibenstraße

Unterbach 2: Unterbach zwischen Vennstraße und westlich der
Dellestraße (inkl.), inkl. Brorstraße, ohne Vennstraße und ohne
Rathelbeckstraße, östlich von Am Heidberg, Birkenweg, Im Winkel,
Flachskampstraße und Am Hexbusch

Neu



32

Rhein

1

2
Urdenbacher Altrhein

Ur
de

nb
ac

he
r

Do
rfs

tr.

Am
Au

sle
ge

r

Koblenzer Str.
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da
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Baumberger Weg

Urdenbach 1, 2

Urdenbach 2: Inkl. Urdenbacher Allee, inkl. Urdenbacher Dorfstr.,
inkl. Baumberger Weg

Urdenbach 1: Westlich der Bahnlinie, inkl. Lüderitzstr. (gerade Hausnr.),
ohne Urdenbacher Dorfstr., inkl. Kolhagenstr., ohne Neßlerstr.,
inkl. Südallee 1-59 und 2-Ende

Unterrather Str.

32

1

A 44

Kalkum
er Str.

An der Piwipp

Thewissenweg

Flughafen

A 52

Nördlicher Zubringer

Kittelbach

Kieshecker Weg

A 44

Krönerweg

Am
Roten

Haus
Deikerstr.

Ham- borner Str.

4

Unterrath 1, 2, 3, 4

Unterrath 1: Inkl. Thewissenweg, inkl. Deikerstr., inkl. Reiherweg,
ohne Krönerweg, ohne Dünenweg, ohne Kalkumer Str.

Unterrath 2: Inkl. Krönerweg, inkl. Dünenweg, inkl. Am Roten
Haus, inkl. Kalkumer Str., westlich vom Kittelbach, inkl. An der
Piwipp (nur gerade Hausnr.)

Unterrath 3: Östlich vom Kittelbach, ohne An der Piwipp, inkl. Kies-
hecker Weg 51-Ende, westlich der S-Bahn-Linie

Unterrath 4: Östlich der S-Bahn-Linie

Haben Sie Fragen zu Ihrem Gebührenbescheid?
Dann wenden Sie sich an das Umweltamt:

Landeshauptstadt Düsseldorf
Umweltamt
19 / 1.2. Kundenservice
Brinckmannstraße 7
40225 Düsseldorf

� (0211) 89 – 2 50 50
Fax: (0211) 89 – 2 94 23
www.duesseldorf.de/umweltamt/abfall
mit Online-Gebührenrechner

Gegen die Werbeflut
Ein Aufkleber am Briefkasten mit der
Aufschrift „keine Werbung“ hilft gegen
unadressierte Werbesendungen.
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Stadtwald
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Vennhausen 1, 2, 3

Vennhausen 1: Südlich und östlich der Bahnlinie, ohne Kamper
Weg, ohne Stockgartenfeld (siehe Gerresheim 1), Tannenhofweg
1-81 und 2-Ende

Vennhausen 2: Inkl. Vennhauser Allee, inkl. Rothenbergstr.

Vennhausen 3: Inkl. Kamper Weg (ohne Hausnr. 252-Ende, siehe
Gerresheim 1), ohne Vennhauser Allee, Glashüttenstr. 45-Ende
und 48-Ende

Rhein

Schwarzbach

Am Kehrbesen
Einbrunger Str.

Du
isb

ur
ge

r

Bockumer Str.

Danziger Str.

La
nd

str
.

Busc
hga

sse
r Weg

Wittlaer: Gesamter Stadtteil außer Einbrungen, aber mit
Am Kehrbesen, Hermann-Walbröhl-Weg, Hermann-Raddatz-Weg

Wittlaer-Einbrungen: Einbrunger Straße inkl. aller abgehenden
Straßen, zwischen Schwarzbach, Duisburger Landstr., Am Kehr-
besen aber ohne Am Kehrbesen, Hermann-Walbröhl-Weg und
Hermann-Raddatz-Weg

Wittlaer/Einbrungen

Gestaltung und Produktion:
HWL Werbeagentur GmbH, Düsseldorf

Redaktionsschluss: 12. November 2009

Druck: November 2009 – Auflage 330.000

Bildquellennachweis: Ralf Böhme; Duales System Deutschland; Stephan Wieland;
Ansgar van Treeck; Privatfotos; Titelseite: Bernd Holz; istockphoto

Gedruckt auf Recyclingpapier

IMPRESSUM

Herausgeber:

AWISTA
Gesellschaft für Abfallwirtschaft
und Stadtreinigung mbH
Höherweg 100
40233 Düsseldorf

Redaktion: Elke Brauer

Im Auftrag der Landeshauptstadt Düsseldorf,
Umweltamt

www.awista.de www.duesseldorf.de/umweltamt
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RESTMÜLLTONNE GELBE TONNE /
GELBER SACK

BIOTONNE
für organische Abfälle

PAPPE / PAPIER

GLAS

sortiert nach
WEISS-, GRÜN- und

BRAUNGLAS

� Abdeckfolien
� Asche (kalt)
� Bürsten
� Damenbinden
� Disketten
� Feinstrumpfhosen
� Feuerzeuge
� Filzstifte
� Fotos
� Glühbirnen
� Gummi
� Halogenlampen
� Hygieneartikel
� Kämme
� Kaugummi
� Kehricht
� Kerzenstummel
� Kleintierstreu (mineralisch)

� Knochen
� Kugelschreiber
� Leder
� Musikkassetten
� Pergamentpapier
� Pflaster
� Pinsel
� Putzlappen
� Rasierklingen
� Regenschirme
� Schallplatten
� Speisereste (gekocht)
� Spielzeug
� Staubsaugerbeutel
� Tampons
� Tapetenreste
� Taschentücher
� Thermoskannen
� Videokassetten
� Vogelsand
� Watte(-stäbchen)
� Windeln
� Zahnbürsten
� Zigarettenkippen

Aus der Küche:
� Eierschalen,
Gemüse-, Obst- und
Salatabfälle,
Kaffeesatz/ -filter,
Nussschalen, Obstkerne,
Speisereste (ungekocht),
Teebeutel, Zitrusfrüchte

Aus dem Garten:
� Blumenabfälle,
Blumenerde,
Fallobst, Laub,
Moos, Rasen- /
Heckenschnitt,
Unkraut

Sonstiges:
� Haare,
Holzwolle,
Küchenkrepp,
Sägespäne/-mehl

� Briefumschläge,
Bücher (ohne
Kunststoffeinband),
Hefte,
Kataloge,
Kartons
(zusammengelegt),
Packpapier,
Papiertüten (saubere),
Prospekte,
Schreibpapier,
Waschmittelkartons,
Zeitungen,
Zeitschriften

� nur Behälterglas
wie z.B.
Einwegflaschen,
Konservengläser

Nur für leere
Verkaufsverpackungen

Kunststoffverpackungen:
� Becher von:
Margarine,
Milchprodukten etc.

� Flaschen von:
Körperpflegemitteln,
Spülmitteln,
Waschmitteln

� Folien, z.B.: Beutel,
Einwickelfolien
Tragetaschen

Metallverpackungen:
� Alufolie,
Aluminiumdeckel,
Aluschalen/-tuben,
Konservendosen,
Kronkorken,
Verschlüsse von
Gläsern und Flaschen

Verbundverpackungen:
� Saft- und Milchkartons,
Vakuumverpackungen
(z.B. Kaffee)

TIPP:
Blau, rot oder gelb
gefärbte Flaschen
gehören ins Grünglas!

Was
gehört
wohin?

� Geräte der Unterhaltungs-
und der Informations-
elektronik (z.B. Fernseher,
Radios, Receiver, CD- und
DVD-Player, Computer,
Monitore, Handys)

� elektrische Haushaltsgroß-
geräte (z.B. Herde, Wasch-
u. Spülmaschinen, Trockner)

� Kühlschränke, Kühltruhen
und Radiatoren

� sonstige Haushaltselektro-
geräte (z.B. Staubsauger,
Nähmaschinen, Mangeln,
Kaffeemaschinen, Mixer,
Rasierer, Föhne)

� elektrische Werk- und Spiel-
zeuge

� elektrische Freizeit- und
Sportgeräte

� gut erhaltene Bekleidung
� Haushaltswäsche
� Hüte
� Leder
� Pelze
� Unterwäsche
� Woll- und Strickwaren

� Schuhe (nur paarweise)

� Akkus
� Altöl
� Autopflegemittel
� Batterien
� Beizmittel
� Bremsflüssigkeiten
� Chemikalien (fest und
flüssig)

� Desinfektionsmittel
� Düngemittel
� Energiesparlampen
� Entfroster
� Entkalker
� Farben
� Fotochemikalien
� Frostschutzmittel
� Geschirrspülmittel
(für Maschinen)

� Holzschutzmittel
� Klebstoffe
� Kondensatoren
� Lacke
� Laugen
� Leuchtstoffröhren
� Lösemittel
� Pflanzenschutzmittel
� Putzmittel
� Quecksilber-Thermometer
� Reinigungsmittel
� Rostschutzmittel
� Säuren
� Schädlingsbekämpfungs-
mittel

� Spraydosen

Sperrmüll-Anmeldung: 0180 – 1 72 11 55* • Info-Telefon: 0180 – 1 831 831*
Servicetelefon Stadtsauberkeit beim Umweltamt: (0211) 89 – 2 50 50

SCHADSTOFFE in die Schadstoffsammlung

ALTKLEIDERCONTAINER

ELEKTRO- UND ELEKTRONIKGERÄTE

� Autokindersitze
� Bettgestelle
� Bilderrahmen
� Bügelbretter
� Fahrräder
� Garderoben
� Gartengeräte
� Kettcars
� Kinderroller
� Kinderwagen
� Koffer
� Lattenroste
� Leitern
� Linoleumböden (gerollt)
� Matratzen
� Möbel
� Öfen (keine Nachtstrom-
speicheröfen)

� Projektionsleinwände
� Regale

� Rollos
� Schlitten
� Schränke
� Schubkarren
� Sessel
� Skier
� Sofas
� Spiegel
� Spielzeug (große Teile)
� Sportgeräte
� Spülen
� Stühle
� Tapeziertische
� Teppiche und
Teppichböden (gerollt)

� Tierkäfige
� Tische
� Tischtennisplatten
� Wäscheständer
� Zelte
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